
Symposium 

„UNSER KLIMA – UND ICH?“ 
 

Mittwoch, 13. März 2024, 9:00 bis 16:00 Uhr  

illwerke vkw AG, Sitzungssaal B025, Weidachstraße 6, 6900 Bregenz 

 

Tagungsprogramm: 
 

 
8:30 

 
Registrierung 

 

 
9:00 

 
Begrüßung 

 

Christof Germann, Vorstandsvorsitzender illwerke vkw AG 

Landesstatthalterin Barbara Schöbi-Fink 

Landesrat Daniel Zadra 

 

 

9:20 
 
Vortrag  

 

„Klimakrise: Was steht uns bevor? Was können wir tun?“  

 

Helga Kromp-Kolb, emeritierte Universitätsprofessorin für 

Meteorologie und Klimatologie an der Universität für 

Bodenkultur Wien 

 

 
11:00 

 
Workshops   
1. Runde 
 

 

Beschreibungen siehe nächste Seite 

 
12:45 

 
Mittagessen 
 

 

Kantine der illwerke vkw AG 

 
14:00 

 
Workshops   
2. Runde 
 

 

Beschreibungen siehe nächste Seite 

 
15:30 

 
gemeinsamer 
Abschluss 
 

 

Lassen Sie sich überraschen… 

 
16:00 

 
Ende und 
Ausklang 
 

 

 
 



Workshops: 
 

 
WS 1 

 
Strom und Energie in der Volksschule – „Wie kommt der Strom in die 
Steckdose?“  
Referent: Michael Vögel, Arbeitskreis Schule Energie  
Zielgruppe: Primarstufe 
 
Im Rahmen dieser LehrerInnenfortbildung zeigt der Arbeitskreis Schule Energie ein 
Workshopprogramm, welches für SchülerInnen der 3.bzw 4.Schulstufe Volksschule konzipiert 
wurde. Inhalte wie „Was ist Strom und Energie?“, „Wie wird elektrische Energie erzeugt?“, „Der 
Weg des Stromes in unsere Steckdose“, „Stromverbrauch und Stromsparen“ und „Gefahren rund 
um Strom“ werden hierbei in einem Theorieblock veranschaulicht. Im nachfolgenden Praxisblock 
können alle TeilnehmerInnen selbst erfahren, was es z.B. bedeutet, Strom zu produzieren oder wie 
ein Stromkreis funktioniert.  
 
Ziel dieser Veranstaltung ist es, dass Lehrpersonen die entsprechenden Workshopinhalte mit ihren 
Klassen selbst umsetzen können. 
 

Michael Vögel ist Leiter des Arbeitskreis Schule Energie von illwerke vkw und 
Lehrperson für GWG/ G/ IWK/PBSK und Ethik  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

WS 2 
 

BODAwichtig – Bewusstsein schaffen für unsere Lebensgrundlage Boden  
Referentin: Kerstin Riedmann, Verein Bodenfreiheit  
Zielgruppe: Primarstufe & Sekundarstufe I 
 
Ohne Boden geht für uns Menschen fast gar nichts: 90% unserer Nahrungsmittel stammen aus 
dem Boden, er filtert unser Trinkwasser, die Baumwolle für unsere Kleidung wächst daraus, er 
speichert CO2 etc. Das Problem ist, diese Ressource ist begrenzt und weltweit gefährdet. Wir 
verbrauchen und versiegeln zu viel Boden. 
 
Der Workshop will Bewusstsein für unsere Lebensgrundlage Boden schaffen und eine einfache 
Anwendung von Bodeninhalten im Unterricht unterstützen:  

 Bodenentstehung sowie wichtige -funktionen werden in Theorie und praktischen Übungen zur 

Anwendung im Unterrichtet beleuchtet 

 die Themen Flächeninanspruchnahme und Bodenschutz werden besprochen und in Übungen 

veranschaulicht 

 
Bodenfreiheit ist ein 2011 gegründeter gemeinnütziger Verein mit über 600 
Mitgliedern und wird von einem ehrenamtlichen achtköpfigen Vorstand 
geleitet. Kerstin Riedmann ist als Geschäftsführerin seit vier Jahren Dreh- und 
Angelpunkt der vielfältigen Vereinsarbeit rund ums Thema Bodenschutz. 
Zusammen mit Bodenkundler Walter Fitz bietet sie die Fortbildung 
BODAwichtig an der PH Vorarlberg an. 
 
 
 
 



 
WS 3 

 

Vielfalter Schule – „Klimawandel draußen unterrichten“  

Referent: Lukas Rinnhofer, inatura 

Zielgruppe: Primarstufe & Sekundarstufe I  
 
Mit dem Projekt „Vielfalter Schule“ bietet die inatura Erlebnis Naturschau ein naturpädagogisches 
Programm für Vorarlberger Schulen an. An mehreren Tagen im Schuljahr wird Unterricht draußen 
in der Natur mit den Klassen zu den zahlreichen Themen der Naturvielfalt in Vorarlberg 
durchgeführt. Das Thema Klimawandel spielt dabei in vielen Module eine wichtige Rolle und wird 
den Kindern spielerisch mit verschiedenen Methoden in unterschiedlichen Lebensräumen 
(Wasser, Wald, Wiese, Moore, Boden etc.) vermittelt.  
 

Lukas Rinnhofer ist Biologe und Naturführer und koordiniert gemeinsam mit 
Stefanie Kaufmann das Projekt „Vielfalter Schule“ an der inatura Erlebnis 
Naturschau. 
 
 
 
 
 
 
 

 
WS 4 

 

Carla – Wir kommen! Fast Fashion, Re-Use & Co.  

Referentinnen: Sabine Fulterer und Sylvia Kink-Ehe, youngCaritas Vorarlberg 

Zielgruppe: Sekundarstufe I & II 
 

Fast Fashion und Co. sind in Zeiten des Klimawandels ein großes Thema. Gemeinsam fassen wir 
den Weg bei der Herstellung unserer Kleidung ins Auge. Wie geht die Produktion unserer Kleidung 
vonstatten? Wieviel Wasser wird bei der Herstellung eines T-Shirts oder einer Hose verbraucht? 
Welche Wege hinterlässt ein Kleidungsstück bei der Produktion. Was kann ich aktiv zum 
Klimaschutz beitragen? Was bedeutet Re-Use? Was passiert mit meiner gespendeten Kleidung bei 
Carla? Warum ist Secondhand so wichtig? Interaktiv, mit praktischen Beispielen und gemeinsamen 
Übungen erarbeiten wir diese Themen. Auch die SDGs werden mit eingebaut. 

 

Sabine Fulterer, Teamleiterin der youngCaritas, seit April 2013 bei 
youngCaritas u.a. als Workshopleiterin, für Projekte, Veranstaltungen und 
Aktionen etc. zuständig. Von 2013 bis 2015 auch in den Caritas Lerncafés tätig. 
Mutter von vier Kindern, langjährige Kunstturntrainerin, auch in der Österr. 
Wasserrettung tätig gewesen. MBSR-Kurs, div. Fortbildungen. 

 

 

 

Sylvia Kink-Ehe, seit 2019 bei der youngCaritas zuständig für 
Projektkoordination und Beteiligungsprojekte. Zertifizierte Prozessbegleiterin 
für Beteiligungsprojekte; lfd. div. Fortbildungen. Seit 2010 Prozessbegleitung 
für Beteiligungsprojekte im kommunalen Bereich. Seit 25 Jahren Erfahrungen 
in der verbandlichen Jugendarbeit, Trainerin in der Erwachsenenbildung, 
Obfrau in der offenen Jugendarbeit. Mutter von drei Kindern. 

 

 
 



 

WS 5 
 

Mut zur Klimagerechtigkeit – Wie können wir zu einem „guten Klima“ für ALLE 
beitragen?  
Referentin: Theresa Pils, Südwind Vorarlberg 
Zielgruppe: Sekundarstufe I & II 
 
Der Klimawandel und seine Folgen gehören bereits zu den täglichen Nachrichten. Welchen Einfluss 
haben meine Entscheidungen und wie kann dieses komplexe Thema mit Schüler:innen behandelt 
werden? Im Workshop kommen wir mit kreativen Methoden dem Thema Klimagerechtigkeit auf 
die Spur, entdecken den Zusammenhang zwischen Fleischkonsum und Treibhausgasemissionen 
und erfahren, wie sich unser Lebensstil auf Menschen in anderen Teilen der Welt auswirkt. 
Inspirationen für Handlungsalternativen und Ideen, wie Visionen im Unterricht entstehen können, 
runden den Workshop ab. Alle vorgestellten Materialien stehen bei Südwind Vorarlberg zum 
Verleih bzw. kostenlos als Download zur Verfügung. 
 
„Weltklima schützen“. Zwei Worte. Sieben Milliarden Akteur:innen. Eine unumgängliche 
Notwendigkeit. Die Zeit zu handeln, ist jetzt!  
 

Theresa Pils ist langjährige Bildungsreferentin bei Südwind Vorarlberg mit 
dem Schwerpunkt Globales Lernen/Global Citizenship Education; 
Wanderführerin und Skilehrerin; selbstständig im Bereich Jugend- und 
Erwachsenenbildung mit dem Schwerpunkt Systemische Prozessbegleitung 
und Achtsamkeit in der Natur. 
 
 
 
 
 

 
WS 6 

 
„Changing the Game“ – Energiestrategiespiel zur Gestaltung der Energiewende 
Referentin: Verena Engstler, Energieinstitut Vorarlberg 
Zielgruppe: Sekundarstufe II 
 
Ziel von „Changing the Game“ ist es, das bestehende Energieversorgungssystem in ein 
zukunftsweisendes, sozial verträgliches und umweltfreundlicheres Szenario für das Jahr 2035 
umzuwandeln. Dabei entscheiden die Teilnehmer:innen in Gruppen selbständig, welche 
technischen und gesellschaftlichen Veränderungen passieren sollen. Das Spiel teilt Europa in vier 
Regionen und stellt Eigenschaften und Zahlen der Energieträger und Energieverbraucher optisch in 
LEGO®-Steinen dar. Somit wird veranschaulicht, welche Emissionsreduktionen erzielt werden 
können und welche Kosten auf Europa zukommen. 

 

Verena Engstler arbeitet seit 2019 als Energieberaterin im Energieinstitut 
Vorarlberg. Darüber hinaus ist sie als Referentin tätig und vermittelt die 
Angebote rund um das Bildungsprogramm „Energieautonomie begreifen“. 
Dabei werden altersgerechte und spannende Formate vom Kindergarten bis 
zur Oberstufe angeboten. 

 

 

 

 

 


